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Im Grunde genommen gab es heute drei Meldungen, die sich, über den Tag verteilt, an Intensität
jeweils abwechselten. Zum einen die gestrige Landtagswahl in Sachsen-Anhalt, deren Ergebnis
nicht wirklich überraschend war. Inzwischen ist klar, dass die SPD auf eine (Schein)Sondierung
mit den Linken verzichtet und gleich mit der Union in Verhandlungen eintreten wird. Dazu sehr
treffend der Kollege flatter auf Feynsinn:

„Nun, in einem Land, indem sie schon vor vielen Jahren mit der PDS koalierte, ist
sie nunmehr zum Wackeldackel und Quick-nick der CDU geworden. Ihr Programm
und ihre Versprechen vor der Wahl liegen recht nahe bei denen der Linken. Im SPD-
Bundesprogramm ist vielfach die Rede von „demokratischem Sozialismus“. Dorthin
mag sie aber nicht rucken. Auch dem Programm der Grünen sind sie sehr nah. Nur
mit einer Partei im aktuellen Landtag hat sie programmatisch kaum
Überschneidungen: Mit der CDU. Deshalb will sie nur unter denen regieren. Es sei
denn, sie dürfte als drittstärkste Fraktion und Juniorpartner den Ministerpräsidenten
stellen. Jeder fünfte aktive Wähler findet das gut. Das ist dann wohl die „Mitte“ –
der geschlossenen Abteilung.“

Quelle: Feynsinn

Der Hinweis auf die geschlossene Abteilung führt uns dann auch zu den nächsten beiden
Meldungen, die bei klarem Verstand nur schwer zu begreifen sind. Zunächst versucht eine Allianz
der Willigen mit Unterstützung der nicht wirklich Unwilligen, in Libyen eine Flugverbotszone
durchzusetzen. Und zwar nicht, in dem man den Luftraum überwacht, sondern beliebige am Boden
befindliche Ziele unter Beschuss nimmt. Präzise versteht sich, mit Bomben und
Marschflugkörpern. Man könnte das auch einen Angriffskrieg nennen, bei dem die Frage gestattet
sei, ob nun die Leere des Luftraums überwacht oder doch die Beseitigung der libyschen
Staatsführung vorangetrieben werden soll. Besonders lustig ist ja die deutsche Enthaltung in dieser
Frage. Denn die für eine Überwachung des Luftraums sicherlich benötigten AWACS Flugzeuge –
AWACS steht bekanntlich für Airborne Early Warning and Control System – wollen die
Deutschen lieber in Afghanistan verstärkt einsetzen, um die Amerikaner bei der Überwachung der
Flugverbotszone über Libyen zu entlasten.

Das nennt man dann wahrscheinlich stabile Verhältnisse in der Kommandostruktur. Aber wer führt
eigentlich den Einsatz? Die Amerikaner haben gleich gemeint, sie seien im Prinzip gar nicht
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beteiligt. Okay, ein paar Marschflugkörper zur Erhellung des Schlachtfelds, mehr nicht.
Schließlich habe man mit dem amtierenden Präsidenten Barack Obama einen waschechten
Friedensnobelpreisträger in den eigenen Reihen. Nein, nein, es gibt nur einen, der behauptet der
Anführer zu sein, weil er wegen seiner geringen Körpergröße gern übersehen wird. Nicolas
Sarkozy.

Mit stolz geschwellter Brust hatte Monsieur le Président am Samstag in Paris einen
entschlossenen Angriff Frankreichs auf Stellungen der Ghadaffi-Truppen verkündet.
Die Maschinen der Verbündeten waren noch am Boden, die Außenminister saßen
noch im Elysee-Palast zusammen, da flogen die Franzosen bereits die ersten
Angriffe. Es konnte Sarkozy nicht schnell genug gehen – als wenn es um die
Punktewertung in einem Videospiel gehen würde.

Quelle: Tagesschau

Sarkozy will wohl unbedingt den Eindruck widerlegen, dass ihn noch etwas mit dem alten Kumpel
Gaddafi verbinde. Doch inzwischen steht die Führungsfrage in Brüssel auch auf der Tagesordnung
– nachdem jeder mal ein paar Bomben abwerfen durfte. Das Kommando solle an die NATO
übertragen werden, hieß es. Wie man hört, haben die Norweger sogar ihre Kampfjets
zurückgezogen, bis diesbezüglich eine Lösung gefunden sei.

Norwegen stoppte seinen geplanten Einsatz von sechs Kampfflugzeugen bis auf
weiteres. Verteidigungsministerin Farema sagte am Abend, dies gelte so lange, bis
die Kommandostruktur geklärt sei. Auch Italien verlangte, die Führungsrolle an die
Nato zu übertragen. Ministerpräsident Berlusconi sagte in Turin, die Koordinierung
müsse anders aussehen, als sie sich zur Stunde darstelle.

Quelle: dradio

Möglicherweise erhalten wir noch vor Beendigung der Kampfhandlungen einen verantwortlichen
Oberbefehlshaber.

Ich weiß jetzt nicht, ob sie noch können, aber der Wahnsinn geht weiter. In Japan hat man nach
dem Wochenende überraschend festgestellt, dass die angebliche Verbesserung im havarierten
Atomkraftwerk Fukushima I nun doch nicht eingetreten ist. Zwar hätte man die kritischen
Reaktoren weiter fleißig mit Meerwasser gekühlt und auch dafür gesorgt, dass die Reaktorgebäude
wieder mit Strom versorgt werden können, offensichtlich war aber die Vermutung seitens des
Betreibers Tepco zu optimistisch, dass die zum Teil völlig zerstörten Einrichtungen noch intakte
Kühlsysteme enthalten würden. Dazu kam ebenfalls überraschend die Erkenntnis, dass das
Meerwasser, welches man zum Kühlen verwendete und anschließend wieder zurück in den Ozean
leitete möglicherweise auch radioaktiv belastet sein könnte und zwar genauso wie Milch, Gemüse
und Leitungswasser, vor deren Verzehr und Aufnahme man schon einmal vorsorglich gewarnt hat.
Hier gilt sicher der Satz, dass nichts mehr gut wird.

Das waren im Prinzip die drei verrückten Topmeldungen des Tages.
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Relativ untergegangen ist hingegen das Treffen der Finanzminister der Eurozone heute in Brüssel.
Die haben sich nämlich auf eine Erhöhung des Euro-Rettungsfonds verständigt. Schließlich muss
ja einer die Rechnung bezahlen.

Demnach soll der Fonds ab 2013 mit Garantien in Höhe von 620 Milliarden Euro
und mit 80 Milliarden Euro Barkapital ausgestattet werden. Nach Angaben von
Finanzminister Schäuble trägt Deutschland 27,1 Prozent der Kosten und muss
insgesamt 21,8 Milliarden Euro zahlen.

Quelle: dradio

Bisher war die Rechnung:

250 Mrd. vom IWF, 60 Mrd. Barkapital und 440 Mrd. Garantien, machte zusammen stolze 750

Mrd. Euro.

Nun lautet die Rechnung:

250 Mrd. vom IWF, 80 Mrd. Barkapital und 620 Mrd. Garantien, macht zusammen auch sehr

stolze 950 Mrd. Euro.

Soviel zu dem Thema, dass seien alles bloß Garantien, die den deutschen Steuerzahler nix kosten,
gell Herr Schäuble. Ich gehe mal fest davon aus, dass das nicht die letzte Erhöhung gewesen sein
wird.
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